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Deutsch-Polnisches Seminar
„Föderalismus in Europa am Beispiel Schlesien und Niedersachsen”
Gleiwitz, 18. September 2014
(ul. Bojkowska 37)
Donnerstag, 18. September 2014
09.30 – 09.50 Uhr
Eröffnung des Seminars
Vorstellung der Arbeit des Hauses der Deutsch-Polnischen Zusammen-arbeit und der Projektarbeit mit der Konrad-Adenauer-Stiftung in Polen



Rafał Bartek,




Geschäftsführer des Hauses der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit



N.N.




Vertreter der Konrad-Adenauer-Stiftung

09.50 – 10.20 Uhr
„Bi-Linguale Bildung als Wettbewerbsmotor für die Zukunft. Chancen für Schlesien – Erfahrungen aus der niedersächsischen Bildungspolitik“
Rudolf Götz, 
Mitglied des Landtags Niedersachsen
pieńeń decentralizacjilizacji

ego 000000000000000000000000łem w projekcie w rolii prelegenta?




























10.20 – 10.50 Uhr
„Innenpolitik auf Länderebene. Das Beispiel Niedersachsen“

Angelika Jahns, 
Mitglied des Landtags Niedersachsen
10.50 – 11.15 Uhr
Kaffeepause

11.15 – 11.45 Uhr
„Industriegeschichte Oberschlesiens und das industrielle Erbe heute“

Dawid Smolorz,

Germanist, Autor zahlreicher Publikationen und Projekte zum Thema Oberschlesien
11.45 – 12.15 Uhr
„Schlesiens Zukunft in Polen und Europa“




Marek Krząkała,
Sejmabgeordneter PO, Vorsitzender der deutsch-polnischen Parlamentariergruppe (tbc)


12.15 – 13.00 Uhr
Diskussion



Moderation: Rafał Bartek



Geschäftsführer des Hauses der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit

13.00 – 14.00 Uhr
Mittagessen
14.00 – 17.30 Uhr
Beispiele der Revitalisierung des ehemaligen Industrieortes Oberschlesien
Fahrt (mit Bus) durch das Industriegebiet

Dawid Smolorz
Germanist, Autor zahlreicher Publikationen und Projekte zum Thema Oberschlesien
18.00 – 20.00 Uhr
Fortsetzung der Diskussion und Auswertung

Rudolf Götz, 
Mitglied des Landtags Niedersachsen
Rafał Bartek
Geschäftsführer des Hauses der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit

Abendessen
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